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Und das! Was ist es? Wo
ist es? Was wird gebaut? —
Also viel Glück zum Rätsel-
raten.

(Auflösung in der nächsten
Nummer.)

Bern baut um

Mitte: Zur leichteren Lösung
der Frage zeigen wir den Platz
nochmals zu einer anderen
Zeit, in der die altejj Häuser
noch zu sehen sind.

Oben: Das Bild zeigt uns ei-
nen berühmten Berner Platz
und es sind folgende Fragen
zu beantworten: Welches Ge-
bäude rechts im Bild wurde
abgerissen und welches wird
im Vordergrund erstellt?

2tus ber 3eit, in ber Bern feinen baulichen Stuffrfjroung

genommen bot, ftnb uns einige weitere Sofumente et-

batten, bie ein intereffontes ßicbt auf unfere fdjßne

©tobt werfen. Die Stufmertfomîeit bamotiger fompe-

tenter Äreife fonaentrierte f«b fetbftoerftänbtiib auf bas

©tabtjentrum unb bie umtiegenbe Umgebung, benen

ber bauliche ®ifer ber Börger mit ber 3eit ein neues

Oepräge gegeben bat. Umfo netter fcbeint uns bei

2Bunfcb, 3U wiffen, wo unb was eigentlich bamats per«

änbert würbe — bas muß aber ieber fiefer fetbft ber=

ausfinben.

Unck às! ist es? ^Vo
ist es? Was wirâ zedsut? —
^llso viel <Z1ûà Min lìàtsei-
raten.

(^uklösun^ in cler Mäste»
dànnner,)

lîiiii ki»»à »I«

Glitte: ^ur leiciltere» I^ösunx
àer ?rage neixen wir àen?Intr
voàriMls in einer snlleren
?eit, i» cker âie altes Häuser
llocil -u sekell sincl.

Oben: Das llllä reizt uns ei-
neu berülulltell Lernen LIsà
tmâ es sioâ kolzenâe Lrszsn
ru beantworten: ^Veiebes (ie-
bäuäe recdts un Lilcl wurlle
abzerissen unâ welcbes wircl
in» Voràerzruoll erstellt?

Aus der Zeit, in der Bern seinen baulichen Aufschwung

genommen hat, sind uns einige weitere Dokumente er-

halten, die ein interessantes Licht auf unsere schöne

Stadt werfen. Die Aufmerksamkeit damaliger kompe-

tenter Kreise konzentrierte sich selbstverständlich auf das

Stadtzentrum und die umliegende Umgebung, denen

der bauliche Eifer der Bürger mit der Zeit ein neues

Gepräge gegeben hat. Umso netter scheint uns der

Wunsch, zu wissen, wo und was eigentlich damals ver-

ändert wurde — das muß aber jeder Leser selbst her-

ausfinden.
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